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Rundbrief 254, 15. Januar 2018 

VEREIN FÜR GESCHICHTE DES WELTSYSTEMS  http://www.vgws.org /  

(H.- H. Nolte, Bullerbachstr.12, 30890 Barsinghausen) 

 

Liebe Mitglieder,  

 

ich hoffe, dass alle gut ins neue Jahr gekommen sind !   
 

VORHABEN IM VEREIN 

„Wissenschaftsfreiheit in der Neueren Geschichte und der Gegenwart“  

Tagung. Geplant von Dr. Aslı Vatansever und Prof. Dr. Ralf Roth, dem 

Dipartimento di Scienze politiche, giuridiche e studi inter-nazionali der 

Università degli studi di Padova sowie dem Historischen Seminar der Goethe-

Universität Frankfurt/M und Unterstützung des Herausgeberkreises der 

Zeitschrift für Weltgeschichte sowie des VGWS:  2 / 3. November 2018 an der 

Goethe-Uni s.o. Campus Westend, Gebäude „Normative Ordnungen“ .  

Ansprechpartner aslivtnsvr@yahoo.com, dr.ralf.roth@t-online.de  

Programmentwurf etc. vgl. Rundbrief 253, online www.vgws.org . 
 

PUBLIKATIONEN AUS DEM VEREIN 

* Andrea Komlosy, Andrea Schnöller, Hannes Stekl Redaktion; >Tausch wollt 

ich, keinen Raub…< Die Erfindung des Rohstoffs = Historische Sozialkunde 

2017.4 (AU ISSN 0041618) Andrea Komlosy: Faust und die Kolonisierung der 

Welt// Michael Jaeger: Goethes Faust und die große Transformation // Andrea 

Komlosy: Die Erfindung des Rohstoffs // Andreas Exenberger: Rohstoffe im 

Spannungsfeld von Zentrum und Peripherien? // Johannes Knierzinger: Die 

Rohstoffkrise der 2000er Jahre aus der Sicht von Claude Radfestins 

>Geographie der Macht< // Gertrude Saxinger: Erdöl und Erdgasförderung in 

der Arktis. Das Beispiel Russland// Markus Kreuzwieser: >Exerzitien der 

Konzentration<. Faust II im fächerübergreifenden Unterricht 

vgs.wirtschaftsgeschichte@univie.ac.at  

* Arnold Heitzig: Die BRICS – Zukunfts- oder Auslaufmodell der 

Weltwirtschaft?  Düsseldorf 2017 ISBN 978-3-9818-9230-7 (Verlag 

3hvalue.com). Heitzig gibt Übersichten der Positionen Brasiliens, Russlands, 

Indiens, Chinas und Südafrikas und kommt zu einer kritischen 

Gesamteinschätzung. Nicht zuletzt durch Bilder erweiterte Buchfassung des 

Aufsatzes in ZWG 17.2 (2016), Tabelle S. 26 f. Vorworte Ralf Roth (Uni 

Frankfurt) Hermut Kormann (ehemals Vorstand des Technologiekonzerns Voith 

AG, heute Honorarprofessor Unis Friedrichshafen und Leipzig)  

verlag@3hvalue.com  

* Stephan Conermann Hg.: Sklaverei in der Vormodere. Beispiele aus außer-

europäischen Gesellschaften = Dhau. Jahrbuch für außereuropäische Geschichte 

2 (2017) (Röhrig) S. Conermann: Vorüberlegungen // Michael Zeuske: Ver-

sklavte und Sklavereien in der Geschichte Chinas aus global-historischer Sicht 
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// Antje Gunzenheimer: Dona Martinas Schwestern und Brüder. Sklaverei in der 

aztekischen Gesellschaft // Veruschka Wagner: Sklaven im frühneuzeitlichen 

Istanbul // Anna Kollatz: War Talmas Han ein Sklave? Abhängigkeit und ihre 

narrative Verarbeitung in einer indo--persischen Lebensbeschreibung // 

Jeannine Bischoff: Sklaverei auf dem Dach der Welt? Zur Anwendbarkeit des 

Begriffs auf tibetische Bauern und Viehzüchter. 

* Pavel Pol’jan Hg.: Boris  Men’shagin: Vospominanija o perezhitom, in Novyj 

Mir 1112 (Dezember 2017) S. 9 – 89. Erinnerungen; Men’shagin *1902 war 

Jurist und wurde 1941 von der deutschen Besatzung als Bürgermeister von 

Smolensk eingesetzt. 
* Hans-Heinrich Nolte: Die Schrumpfung der Welt. Neue Raum-Zeit-Bedingungen der Globa-

lisierung und die Antiquiertheit von Grenzen im Totalen Krieg// Ders.: Industrialisierung- 

und Rüstung im Zarenreich und in der Sowjetunion In: Kolnberger s. Rbf. 253 S. 73 – 100 

und S. 349 – 372. Ich sende Interessierten gern elektr. Sonderdrucke; hquadrat5@gmail.com  

 

ZUR REZENSION EMPFOHLEN 

Jule Nowoitnik: Tschingis Khan in der deutschsprachigen Literatur. Eine Geschichte des 

(Nicht-)Wissens. Heidelberg 2017 (Winkler) 514 S, 17 Abbildungen = Heidelberger Trans-

cultural Studies 4, ISBN  978-3-8253-6757-2. Gebunden 58 E 

d.hoffmann@winter-verlag.de   

 

LESEEMPFEHLUNGEN 

* Karin Jabs-Kiesler: Warum Erinnern? Texte zum Nachlesen. Osnabrück 2017 (secolo-

Verlag) ISBN 978-3-943213-16-4,  275 S., Register der Personen, 18.50 E 

Als ergiebige Quelle zur Gedenkarbeit Reden und Grußworte der langjährigen Bürgermeist-

erin von Osnabrück zum Erinnern an Felix Nussbaum, Erich-Maria Remarque, Hans Cal-

meyer, Kurt Gerstein, Gedenkstätten in Osnabrück; in Osnabrück und Berlin, Lyzeum Marion 

Dönhoff in Mikolajki (Kreis Olsztyn, früher Allenstein), Paris, den Haag, Zwolle und Riga. 

Reproduktionen mehrerer Bilder Nussbaums. Herauszuheben die Hinweise auf Calmeyer, der 

während der deutschen Besatzung der Niederlande vielen Juden beim Leben rettenden 

Falschausfüllen von Formularen half –allerdings auch selbst Teil der Besatzungsmacht war.  

karin.jabs-kiesler@osnanet.de  

* Lars Nebelung: Hans Mayer in Leibniz Campus 19 (Dezember 2017) 

Hans Mayer *Köln 1907, gest. Zürich 2001; führend unter den deutschen Marxisten der 

Nachkriegszeit, Forschungen zu Lukacz. Karrieren 1. Jurist, 1933 Emigration, 2. ( vor allem) 

Journalist. 3. Literaturwissenschaft.  1948 Habilitation über Büchner in Leipzig, 1963 in den 

Westen, 1966 Lehrstuhl Deutsche Literatur an der TH Hannover, 1973 vorzeitig in den Ruhe-

stand (Protest gegen Nichtberufung von Fritz J.  Raddatz durch KM Peter von Oertzen, also 

Fehde innerhalb der niedersächsischen Linken). alumni@zuv.uni-hannover.de   

 

ZEITSCHRIFTEN 

* Aus Politik und Zeitgeschichte 67.51.53 (18.XII.2017) Meere und Ozeane . Aletta Mondré, 

Annegret Kuhn: Ocean Governance// Christopher Zimmermann, Nadine Kraft: Meeresfisch: 

Nachhaltig genutzt oder vom Aussterben bedroht?// Johanna Kramm, Carolin Völker: 

Plastikmüll im Meer: Zur Entdeckung eines Umweltproblems // Ulrike Kronfeld-Gobarani: 

Der Schutz der Tiefsee vor neuen Herausforderungen // Michael Paul: Arktis und 

Südchinesisches Meer: Ressourcen, Seewege und Ordnungkonflikte // Günter Warzewa: Die 

lokale Kultur der europäischen Hafenstadt // Felix Schürmann: Raum ohne Ort? Meere in der 

Geschichtsforschung apuz@bpb.de   
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* Comparativ 27.2 (2017) Marc Frey, Corinna R. Unger Eds.: Rural Development in the 

Twentieth Century: (Niger, Mali, Italien, Spanien, Äthiopien, Angola, Afghanistan – 

englische Texte) info@univerlag-leipzig.de  

* multipolar 2017.3 Schwerpunkt: Abrüstung und nukleare Bedrohung 

Aufsätze zum Kernwaffen-Verbots-Antrag und zu Atomwaffenfreien Zonen (mit Karte).  

Das  Journal geht ab 2018 in  Welttrends auf. verlag@welttrends.de  

* IMIS-Beiträge 50(2016) Utz Maas: Migrationsschwelle Sprachausbau. Ein gemeinsames 

Projekt mit Miachael Bommes (1954 – 2010) ///  Nr. 51 (2017) Marcel Bierlinghoff, 

Christoph Raas, Melanie Utz Hg.: Die Szenographie der Migration Einleitung/Marie Toe-

pper: Temporäre Ausstellungen als Triebkräfte der Musealisierng von Migration in Deutsch-

land seit 1990/Burcu Dogramaci: Migration findet Stadt(museum) –Repräsentationen von 

Einwanderungsgeschichte. Mit einem Exkurs zu Orhan Pamuks >Museum der Unschuld< / 

Natalie Bayer, Marie Fröhlich: Movements of Migration. Verunsichtbarte Geschichte aus-

stellen/Verena Sauermann, Veronika Settele, Dirk Rupnow: >Hall in Bewegung<. Ein klein-

städtisches Ausstellungsprojekt im österreichischen Jubiläum-sjahr 2014/ Ingrid Wölk: 

>Bochum – das fremde und das eigene<Revision einer stadtgesschicht-lichen Ausstellung/ 

Thorsten Heese: Glokalgeschichte ins Museum! Kann-muss eine Stadt-geschichte heute als 

lokale Weltgeschichte ausgestellt werden? Dorothee Barth, Wolfgang Martin Stroh: Migra-

tion im Gedächtnis der Musik/ Ashgül Aysel; Objekte der Migration. Überlegungen zu einer 

Sammlungsorganisation / Tim Wolfgranten: Ausstellungen mit Bildern lesen – eine formal-

geschichtliche Perspektive auf die Szenographie der Migration/ Sandra Vacca:Auf der Suche 

nach Expert_innen der Migration/ Regine Wonisch: Partizipative Museumsprojekte in der 

Migrationsgesellschaft – eine kritische Bilanz/ Ashgül Aysel, Katar-zina Nagueira: 

Geschichte von unten? Simone Blaschke-Eick: Wie entsteht Verbundenheit? Migrations-

geschichte als nationales und familiäres Narrativ im Deutschen Auswandererhaus/ Robert 

Fuchs, Arad Kolb: Am Ende des Hindernisparcours?/ Autorinnen und Autoren. Hg. Institut 

für Migrationsforschung und Interkulturelle Studien Osnabrück, Red. Jutta Tiemeyer, ISSN 

0949-4723, imis@uni-osnabrueck.de  

* Mittelweg 36 26.6 (Dezember 2017/Januar 2018)   Theorien des Kapitalismus. Friedrich 

Lenger: Adam Smiths Wohlstand der Nationan // Thomas Welskopp: Kapitalismus als 

Landnahme // Friedrich Wilhelm Graf: Ursprüngliche Akkumulation ganz anders. Der sehr 

deutsche Diskurs über die Genese des Kapitalismus um 1900 // Jürgen Kocka: Schöpferische 

Zerstörung // Wolfgang Knöbl: Zwei Leerstellen der neueren Kapitalismustheorie. Über 

Mehrwert und Profit . Literaturbeilage: Frank Adloff, Maria Rotkopf: Unregierbar sein. 

Poetische Kraft oder die unmögliche Rezeption des Unsichtbaren Komitees in Deutschland . 

zeitschrift@his-online.de  

* Bulletin of the German Historical Institute, Supplement 13 (2017)ISSN 1048-9134 

Britte Waldschmidt-Nelsen, Anja Schüler Hg.: forging Bonds across Borders. Transatlantic 

Coolaboration for Women’s Rights and Social Justice for the Long Nineteenth Century 

New Women’s Biography Bonnie S. Anderson: Ernestine Rose/ Carol Strauss Sofiropolos: 

Margaret Fuller, Bettina von Armin // Women’s International Networks: Sara L. Kimble: 

Transatlantic Networks for Legal Feminism 1888-1912/Marion Röwekamp: Bund Deutscher 

Frauenvereine within the International Council of Women 188 -1914/Noaquia N.Callahan:  

Mary Church Terrell: >Die Fortschritte der farbigen Frauen< and the International Council 

of Women’s Congress in Berlin 1904// Women in Social Networks: Stephanie J.Richmond: 

Abolitionists Abroad/ Lori Osborne: The World Women’s Christian Temperance Union 1883 

– 1900 // The Transatlantic Exchange of Knowledge: Ann Taylor Allen: American and 

German Women in the Kindergarten Movement/ Mineke Bosch: Changing Networks of Birth 

Control Activists. suttcliffe@ghi-dc.org.   
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ANKÜNDIGUNGEN BEFREUNDETER VEREINE 

* WIEN 

18.1., 17:00 – 20:00, KONAK, Armauta-Bibliothek, Arthaberplatz 4, A 1100 Wien 

Amatol Rathbauer: COLA; JAZZ UND WOCHENSCHAU: WIENKULTUR IM 

ZEICHEN DES MARSHALL-PLANS (mit verschiedenen Medien der Zeit) 

* BARSINGHAUSEN 

Unter dem Motto zuhören, mitdiskutieren, selbst Themen einbringen, auch mal einen 

Spezialisten einladen stellt das  Historisch-Politische Colloquium Barsinghausen sein 

Programm für das erste Halbjahr 2018 vor. Das Colloquium trifft sich einmal im Monat  

Mittwoch um 16:00 in der VHS Calenberger Land, Langenäcker 36. Die Teilnahme ist 

kostenlos, Gäste sind willkommen. Die Themen:  

*   Mittwoch, 24. 1. 2018, 16:00 Dr.-ing. Hansjörg Scheuermann: ENTWICKLUNG IN 

TOGO UND PERSPEKTIVEN 

*  Mittwoch, 21. 2. 2018, 16:00  Ulrich Künzel:MODELLE ODER NEUE WEGE DER 

ENTKOLONIALISIERUNG  

 *  Mittwoch,  21. 3. 2018 , 16:00 Prof. Dr. em. Hans-Heinrich Nolte:KURZE GESCHICHTE 

DER IMPERIEN (Buchvorstellung) 

 *  Mittwoch, , 18. 4. 2018, 16:00  Dr. Christiane Nolte: NACHWIRKUNGEN DER 

KULTUREN DES “ALTEN ORIENTS”  IM HEUTIGEN EUROPA (mit Balaklawa) 

          *  Mitwoch, 23. 5. 2018, 16:00  Reinhard Schröder, Jörg Dernedde*:, BORCHERT:  

DRAUSSEN VOR DER TÜR . Erfahrungen zum Kriegsende – auch Erinnerungen aus 

unserem Kreis 

 *  Mittwoch, 20. Juni 2018, 16:00 Dr. Jens Gieseke,
 
Zentrum für  Zeithistorische Forschungen 

Potsdam: DIE ANFÄNGE DER  OSTDEUTSCHEN VOLKSMEINUNG NACH 1949.  

Geheime Erkundungen in Ost und West und ihre Rekonstruktion 

Ansprechpartner: Prof. Dr. em. H-H. Nolte hquadrat5@gmail.com  

* HANNOVER; FILISTINA 

Festival für Kultur und Politik in Palästina. Eröffnung 30.01., 18:00 Leibnizhaus (Holzmarkt 

4)- Programm: 06.02.19:30 Stadtbibliothek – Lesung Lizzie Doron: Sweet Occupation 

09.02. / 10.02. Kommunales Kino: Ein Lied für Nour 

15.02. 19:30, Theater in der List: Lesung und Konzert mit Aeham Ahmad 

16.02, 17.02. Kommunales Kino: Junction 48 

20.02., 18:00 – 21:00 VHS Hannover (Burgstr.14) Gespräch „Eine andere Politik wagen!“ 

Gesprächsleitung Dr. Wilhelm Wortmann 

27.02. 19:00 Theater in der List, Eröffnung der Fotoausstellung Land der Vergegnungen 

Einführungsvortrag Prof. Antes 

14.03. 19:30 – 21:30 Evangelisch Reformierte Gemeinde_ Gesprächsabend >Neve Shalom-

Wahat al Salem – ein Friedensmodell? 

27.04. – 27.05. Fotoausstellung Metamorphosen, Egestorfer Str. 36A, Barsinghausen,  

info@palaestina-initiative.de, : info@kv-barsinghausen.eu  

 

mit vielen guten Wünschen,  

Euer und Ihr Hans-Heinrich (Nolte) 
 

PS., zur Tunesienkrise leicht nachlesbar H.-H. Nolte: Die arabische Revolution in globaler 

Perspektive – Aufbruch in eine neue Epoche? www.vgws.org/files/vgws_dp_001.pdf; Gernot 

Köhler: Arbeitslosigkeit in den arabischen Ländern am Ende des 20. Jahrhunderts, in ZWG 

13.1 (2012)  S. 187 – 199; Asli Vatansever, Christian Lekon Hg.: Islam und Säkularisierung = 

ZWG 16.1 (2015); Alexander Flores: Säkularisierung und Säkularismus im Islam? In Isa 

Lübbers, Martin Rössler, Joachim Stüben Hg.: Säkularisierung = Hamburg, Europa und die 

Welt, Hg. H. Stubbe da Luz, Bd.4, Frankfurt 2017 (Lang) S. 83 – 99.   
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